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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach VI : TSV Lehrberg 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Jezek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV 1860 Ansbach VI, als Uwe
Jezek sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Uwe Jezek, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet. Auch die Zahl von 5 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Einsatz.

Der Verlauf im Einzelnen: Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Gröger / Schaffner
gegen Kressel / Ropeter dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Was ein Spielverlauf! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. König / Jezek gewannen gegen Reinfelder /
Hinnerkopf mit 3:2. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Dominik Gröger bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Klaus Ropeter noch ab und quittierte ein 2:3. Jürgen König überzeugte im Einzel
gegen Bernd Kressel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine Weile, bis Uwe Jezek den Fünf-Satz-
Sieg gegen Udo Hinnerkopf feiern konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Robert Schaffner seinem Gegner Johann Reinfelder letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV 1860 Ansbach VI und des TSV Lehrberg in die Box. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernd Kressel zunächst nicht gut aus, so
gewann Dominik Gröger im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen König bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Klaus
Ropeter dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Das anschließende Einzel zwischen Uwe Jezek und Johann Reinfelder endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Robert Schaffner konnte im Spiel gegen Udo Hinnerkopf einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Ansbach VI am 10.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr, während der TSV Lehrberg am 17.02.2023 gegen den
TSV 2000 Rothenburg o.d.Tbr versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach VI

Doppel: Gröger / Schaffner 1:0, König / Jezek 1:0 
Einzel: D. Gröger 1:1, J. König 1:1, U. Jezek 2:0, R. Schaffner 1:1 

 TSV Lehrberg
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Doppel: Kressel / Ropeter 0:1, Reinfelder / Hinnerkopf 0:1 
Einzel: B. Kressel 0:2, K. Ropeter 2:0, J. Reinfelder 1:1, U. Hinnerkopf 0:2


